
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: ethische Rahmenbedingungen ärztlichen Handelns wie ethische Prinzipien, Werte, zentrale Grundbegriffe und unterschiedliche Ethikkonzeptionen
kennen und analysieren können

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der Bedeutung

ärztlicher Haltung für Patientensicherheit und

-zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder Arzt-Patient-Begegnung

charakterisieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der Bedeutung

ärztlicher Haltung für Patientensicherheit und

-zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder Arzt-Patient-Begegnung

charakterisieren können.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische Aspekte der

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung ökonomischer Rahmenbedingungen, gesellschaftlicher

Werturteile und sozialer Konsequenzen für die Anwendung der

Gendiagnostik erfassen.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische Aspekte der

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Grenzen des technisch Möglichen reflektieren.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische Aspekte der

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung ökonomischer Rahmenbedingungen, gesellschaftlicher

Werturteile und sozialer Konsequenzen für die Anwendung der

Gendiagnostik erfassen.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische Aspekte der

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Grenzen des technisch Möglichen reflektieren.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Versorgung von Migrantinnen und

Migranten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Rahmenbedingungen und Besonderheiten der gesundheitlichen

Versorgung von Patienten und Patientinnen mit Migrationshintergrund

beschreiben können.

M07 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: The Good, the Bad and the Ugly oder

Etüden über die gute und schlechte wissenschaftliche

Praxis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die wesentlichen Kriterien guter wissenschaftlicher Praxis benennen

können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Einführung in den Prozess der

biologisch-medizinischen Ursachenforschung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Beispiele für in der Grundlagenforschung bzw. angewandten Forschung

benutzte Modelle (Transgene Mäuse, KO-Mäuse, Drosophila, Zebrafisch)

nennen können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Menschliches Erleben und Verhalten im

Experiment

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen besondere Schwierigkeiten bei der Untersuchung von menschlichem

Erleben und Verhalten im experimentellen Setting erläutern können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Menschliches Erleben und Verhalten im

Experiment

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Sensibilität für ethische Grundfragen experimenteller Studien entwickeln.

M17 WiSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Stoffwechseldefekte als Ursache

von Krankheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum eine kausale Behandlung genetisch bedingter

Enzymdefekte schwierig zu realisieren ist.
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M19 WiSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Arbeitsweise und Arbeitsstruktur palliativmedizinischer

Patientenbetreuung erfahren.

M20 WiSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten

positiver Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen und

Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und Bedeutung

von Schmerzen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit den Unterschieden im Verständnis von Leiden und Sterben in

verschiedenen Menschenbildern (naturwissenschaftlich-technisch,

christlich-abendländisch, humanistisch-ganzheitlich, magisch-dämonisch,

fernöstlich) auseinandersetzen.

M21 WiSe2024  Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grenzüberschreitungen in der

Medizin: Vom Nürnberger Kodex zur Entwicklung einer

Bioethik  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen Inhalte der Grundsätze der Bundesärztekammer zur

ärztlichen Sterbebegleitung (2011) erläutern können.

M21 WiSe2024  Prolog/

Epilog

Seminar 1: Ist eine wissenschaftlich gute Medizin

notwendigerweise eine ethisch gute Medizin? 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung historischer Aufarbeitung der Menschenversuche in

Konzentrationslagern für die Bewertung und Entwicklung ethischer

Beurteilungskriterien darlegen können.

M23 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ethik in der klinischen Forschung:

Forschungshemmnis oder Richtschnur für gute

Forschung?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Wertfreiheitspostulat der Wissenschaft und die Werte der

Wissenschaft erläutern können.

M23 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ethik in der klinischen Forschung:

Forschungshemmnis oder Richtschnur für gute

Forschung?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Elemente einer medizinethischen Bewertung einer Therapie oder

gesundheitspolitischen Maßnahme diskutieren können.

M23 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ethik in der klinischen Forschung:

Forschungshemmnis oder Richtschnur für gute

Forschung?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff des Informed Consent erläutern und dessen wesentliche

Elemente nennen sowie Unterschiede zum medizinischen

Aufklärungsgespräch erläutern können.

M23 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Ethik in der klinischen Forschung:

Forschungshemmnis oder Richtschnur für gute

Forschung?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Aufgaben der Ethikkommission und wesentliche Kriterien für die

ethisch-rechtliche Beurteilung klinischer Studien erläutern können.

M23 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Tierexperimente und Alternativmethoden

am Beispiel der Pneumonie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Aspekte der Tierexperimente kritisch reflektieren können.
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